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theologıschen Sätze kommen hıer ZUur Sprache Gerade dıe Endlichkeit des Denkens ruft aber dann
nach eıner Hermeneutik des »Über-Setzens« WwI1Ie auch nach einer Ausweıtung der Hermeneutik
»uniıversal-dialogischen Prinzip«. Verständlicherweise wırd dıe Bıbelauslegung dann einem ersten

Übungsfeld. Was In seiıner Arbeıt vorstellt, ist nıchts weniger als der Entwurf eıner christlı-
chen Fundamentaltheologıe angesichts des nıcht mehr überholenden Pluralısmus der Welt, der

der Pluralıtät der Reliıgionen NUT einen deutliıchen Anwendungsfall erlebt Der Umgang mıt
dıesem anomen kann 910808 eın dialogisch-argumentativer seiIn. Als TUC erweiılst sıch eıne
Phänomenologıe des aubens, der €e1 selbst seıne Universalıtät fınden muß Das uch OTTS
kann NUur en 1alog Beteıilıgten WIE Interessierten nachdrücklich ZUr türe empfohlen
werden.
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Dıiıe der Miıtwirkung zanlireıcher Wiıssenschaftler in aller Welt verfaßten, aber nıcht
namentlıch gezeichneten Kurzartikel in diesem Dıctionary of Religion bieten eıne Knappe rst-
einführung zahlreichen Begriffen und Namen aus der reichhaltıgen Welt des Relıgiösen, wobe!l
sıch neben den für derartıge Nachschlagewerke üblıchen Begriffen wı1ıe slam, essiah, Rabbı,
relıg10, shaman oder Trimıty auch kulturgeschichtlich relevante Ausdrücke WIEe Aufklärung, deus
machıina, pontifex aXImus oder solche IN dem Bereich der chriıstlıch Oorjıentierten Musık (z.B
Kyrıe, Glorı1a) finden. Eınem wichtigen Proprium der Religionswissenschaft als Diszıplın, nämlıch
verschıiıedene relig1öse Tradıtionen überblicken, wird ın zahlreichen Beıträgen Rechnung

Als einzıges eispie se1 hierfür das Stichwort Vırgin Bırth genannt, neben christlı-
chen auch außerchriıstliche Vorstellungen Von Jungfrauengeburt ınklus der koranıschen ussagen
ZUTr Jungfrau Marıa) erwähnt werden. TOtZ des Lexikoncharakters eignet sıch somıt das uch auch
als fortlaufende Lektüre und als est für das Allgemeinwissen über Relıgionen SOWI1e als Eınführung
In dıe fachspezıfische Verwendung des Englıschen.
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Man kann dıe Aufsätze aus den Jahren 984 bIs 1994, die in diesem Band zusammengestellt
sınd, als Kontext des 989 erschienen Buches desselben Autors Ökumene Im Übergang. Paradig-
menwechsel In der Ökumenischen ewegung lesen ann treten viele der dort oft angedeuteten
hıstorischen und systematıischen Begründungszusammenhänge plastıscher heraus, und CS äßt siıch
erkennen, WIEe manche der skizzierten Linı:en nach eOUuU und anberra weiter CZORCH werden
Man kann das uch aber auch ganz für siıch nehmen als überaus reichhaltige Quelle sachlicher
Informationen über aktuelle Entwicklungen in der ökumeniıischen ewegung erster Hand, wobhbe1l

in brillanter arheıt Dıskussionen referiert und seine eigene Posıtion darstellt
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